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Berel Wein, ein bekannter Philologe und Historiker spricht über Alexander den Großen und über
den griechischen Einfluss, den er durch seinen Panhellenischen Feldzug gegen Persien im
alten Israel hinterließ. „Alexander -  der große griechische König“ – wie ihn Berel Wein
bezeichnet.

      

  

  

  

  

Zitate aus dem Videofile (rechts) von Berel Wein:

        

„Alexander der Große eroberte das persische Reich und den größten Teil der damals bekannten Welt. Er kam nach Israel um 325 v.chr und traf Simon den Gerechten. Alexander war von Jerusalem und seinem Tempel begeistert“

„Das hebräische Volk erinnert sich an Alexander und dies wird ab einem bestimmten Zeitpunkt offensichtlich. Alle neugeborenen Jungen dieser Epoche tragen seinen Namen und griechische Namen erhalten Einzug in die hebräischen Familien.“

„Die Hebräer reorganisierten ihren Kalender. Das Jahr 1 begann somit um 312 v.chr welches nach hebräischer Zeitrechnung genau 1000 Jahre nach dem Exodus der Israeliten aus Ägypten ist. Die Juden sind ab der alexandrischen Expansion den Griechen und der griechischen Kultur Untertan. Die griechische Sprache erhält ebenso Einzug ins jüdische Leben.“
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